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5. Übung zur Einführung in die Funktionentheorie

Abgabe: bis Montag, 28.5.18, 12 Uhr in Kasten E 11.
Versehen Sie bitte Ihre Lösungen mit Ihrem Namen und Ihrer Matrikelnummer!

Aufgabe 13 (3+3+3 Punkte)
Prüfen Sie, ob folgende Pfaffsche Formen ω: U →LR (Rn,R), ω=

∑n
ν=1 fνd xν, eine Stammfunk-

tion besitzen. Bestimmen Sie eine Stammfunktion im Falle der Existenz.

1. U = R2, f1 (x1, x2) = 2 (x1 + 2x2) , f2 (x1, x2) = 4x1 + 4x2.

2. U = R2, f1 (x1, x2) = x1 x3
2 , f2 (x1, x2) =

3x2
1 x2

2
2 .

3. U = R3, f1 (x1, x2, x3) = 2x1 + 3x2, f2 (x1, x2, x3) = 3x1 + x3, f3 (x1, x2, x3) = 2x1 + 8x3.

Aufgabe 14 (4 Punkte)
Es sei U ⊂ C offen und f : U → C. Die Funktion f heißt in z0 ∈ U komplex differenzierbar, falls

f ′ (z0) = lim
z→z0
z∈C

f (z)− f (z0)
z − z0

existiert. Zeigen Sie, dass aus der komplexen Differenzierbarkeit von f in z0 die Stetigkeit von f
in z0 folgt.

Aufgabe 15 (2+4+4 Punkte)
Es sei G ⊂ C ein Gebiet. Beweisen Sie:

1. Ist f : G→ C komplex differenzierbar mit f ′ ≡ 0 in G, so ist f konstant.

2. Ist f : G→ R holomorph, so ist f schon konstant.

3. Ist f : G→ C holomorph und | f | konstant auf G, so ist auch f konstant auf G.


